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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

 

die Teststation von AIMAcare im Feuerwehrhaus zieht um. Ab Dienstag, den 08.02.2022 wird zu den ausgehängten 

Öffnungszeiten in der Turnhallengaststätte Großrinderfeld (ehem. Mona Lisa) getestet. Wie bereits auf den Plakaten 

beschrieben, werden auch Lolly- Tests für Kinder angeboten. 

 
Im Januar feierte die Leiterin der KiTa St. Anna in 

Gerchsheim, Silke Dosch Ihr 25- jähriges Betriebs-

jubiläum. Neben dem Leiter der Seelsorgeeinheit 

Herrn Dr. Damian Samulski und der Vorsitzenden 

der Mitarbeitervertretung durfte ich ihr hierzu im 

Namen aller gratulieren. 

 

 

 

 
Euer  

 

 

 

Johannes Leibold 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Stellenausschreibung 
 

Die Gemeinde Großrinderfeld im Main-Tauber-Kreis, be-
stehend aus vier Ortsteile, insgesamt 4.000 Einwohnern, 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Standesbeamten (m/w/d) in Teil-/ oder Vollzeit 
 

zur Verstärkung des vorhandenen Teams in der Gemein-
deverwaltung. 
 

Zu den weiteren Aufgabengebieten gehören u.a. die Ver-
tretung im Bürgerbüro sowie diverse Zuarbeiten für das 
Hauptamt.  
 

Voraussetzung für die Einstellung ist eine erfolgreich ab-
geschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachange-
stellten oder die Befähigung zum mittleren nichttechni-
schen Verwaltungsdienst oder eine vergleichbare Berufs-
ausbildung. Idealerweise bringen Sie bereits berufliche 
Erfahrungen aus einem dieser Tätigkeitsfelder mit. Für die 
Stelle ist von Vorteil, wenn die Qualifizierung als Standes-
beamtin*er bereits vorhanden ist, alternativ ist die Be-
reitschaft zur schnellstmöglichen Teilnahme am Einfüh-
rungslehrgang für Standesbeamte in Bad Salzschlirf zwin-
gend erforderlich. 
 

Wir erwarten: 

 Selbstständiges, zuverlässiges, eigenverantwortliches 
und sorgfältiges Arbeiten  

 Flexibilität und Bereitschaft sich im Team zu engagie-
ren  

 Durchsetzungsvermögen und Belastbarkeit 

 Freundliches, sicheres und bürgernahes Auftreten 

 Sehr gute EDV Kenntnisse, insbesondere in MS-Office 

 Bereitschaft für die Teilnahme an Terminen/Sitzungen 
außerhalb der üblichen Arbeitszeit 

 

Wir bieten jeweils: 

 einen interessanten und abwechslungsreichen Ar-
beitsbereich in einem kleinen Verwaltungsteam  

 eine unbefristete Teil-/Vollzeitstelle 

 eine leistungsgerechte Bezahlung auf Grundlage des 
TVöD bzw. je nach Qualifikation im Beamtenverhältnis 
(auch unter Berücksichtigung des ggf. vorhandenen 
Statusamtes) mit den im öffentlichen Dienst üblichen 
Sozialleistungen  

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen bis spätestens 06.02.2022 per Email an perso-
nalstelle@grossrinderfeld.de oder an die Gemeinde  
 

Großrinderfeld, Personalstelle Frau Kriegisch, Marktplatz 
6, 97950 Großrinderfeld (Tel. 09349/ 920123).  
Bei postalischer Bewerbung bitten wir um Verständnis, 
dass eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen nur 
erfolgt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag 
beigefügt wird.  Die Unterlagen nicht berücksichtigter Be-
werber*innen werden nach Abschluss des Auswahlver-
fahrens datenschutzgerecht vernichtet.  
Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer 
Emailadresse alle Benachrichtigungen über diesen Weg 
erfolgen. 
 

Chancengleichheit ist für uns selbstverständlich. Bei glei-
cher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden 
schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des SGB IX 
bevorzugt berücksichtigt. 
 

Haben Sie noch Fragen?  
Auskünfte erteilt Ihnen gerne Bürgermeister Johannes 
Leibold, Tel. 09349/ 920114. 

 
Die Gemeindekasse weist darauf hin… 

 

…, dass zum 15.02.2022 die 1. Rate Grundsteuer sowie 
die 1. Vorauszahlung Gewerbesteuer 2022 fällig sind. 
Den Betrag entnehmen Sie bitte Ihrem Grundsteuer- bzw. 
Gewerbesteuerbescheid. 
 

Der Grundsteuerbescheid gilt grundsätzlich als Mehrjah-
resbescheid. Dieses Jahr wurden jedoch die Grundsteuer-
bescheide an alle Eigentümer versandt. Grund hierfür war 
das beiliegende Informationsschreiben zur Grundsteuer-
reform.  
 

Um Mahnungen zu vermeiden bitten wir Sie, sich die Fäl-
ligkeitstermine vorzumerken bzw. der Gemeindekasse 
ein SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen. Dieses kann auf 
der Homepage der Gemeinde Großrinderfeld 
(www.grossrinderfeld.de) unter Rathaus & Service / Vir-
tuelles Rathaus / Formulare Rathaus / Kasse / Bankein-
zugsformular ausgedruckt werden. 
 

Bitte beachten: Das SEPA-Lastschriftmandat ist aus recht-
lichen Gründen nur im Original gültig (nicht per Fax oder 
E-Mail). 
 

Steuererklärungsvordrucke 2021  
 

Die Vordrucke für die Steuererklärung 2021 sind einge-
troffen und können im Bürgerbüro, Zimmer 4 abgeholt 
werden.  
Vereinbaren Sie für die Abholung bitte einen Termin! 
Wir weisen darauf hin, dass wir nicht mehr alle Anlagen 
zur Verfügung gestellt bekommen. Diese können unter 
www.formulare-bfinv.de heruntergeladen werden. 
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Hinweis Mitteilungsblatt 
 

Wenn Sie einen Beitrag in unserem Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen möchten, senden Sie Ihre Mails bitte nur 
noch an redaktion@grossrinderfeld.de. Da Frau Häusler 
in ihren wohlverdienten Ruhestand getreten ist, werden 
Emails, die an ihre Mailadresse gesendet werden nicht 
mehr bearbeitet.  
 
Des Weiteren möchten wir Sie nochmal darauf aufmerk-
sam machen, dass die Gemeinde Großrinderfeld ab dem 
01.01.2021 den Druck und die Verteilung des Mitteilungs-
blattes, sowie die kostenpflichtige Veröffentlichung von 
Firmen-/Familienanzeigen und Werbetexten im Mittei-
lungsblatt an die Firma KWG Druck + Medien in Grünsfeld 
vergeben hat. Falls Sie Anliegen diesbezüglich haben, set-
zen Sie sich bitte direkt mit der Firma KWG Druck + Me-
dien in Verbindung: 
 

Telefon: 09346/92812-0 
Fax: 09346/92812-10 
info@kwg-druck.de 
www.kwg-druck.de 
 

Polizeipräsidium Heilbronn 
 

Großrinderfeld- Ilmspan: 
Einbruchsversuch in Maschinenhalle – Zeugen gesucht 
 

Das Polizeirevier Tauberbischofsheim sucht nach einem 
versuchten Einbruch in Großrinderfeld nach Zeugen. Un-
bekannte hebelten zwischen 11 Uhr am Mittwoch und 8 
Uhr am Donnerstag die Eingangstüre einer Halle im Kin-
dergartenweg auf. Anschließend versuchten sie eine wei-
tere Türe gewaltsam zu öffnen, was jedoch misslang.  
Es entstand Sachschaden von rund 1.000 Euro, entwen-
det wurde vermutlich nichts. 
Der oder die Täter hinterließen ein Hebelwerkzeug am 
Tatort (siehe Bild). Zeugen, die Hinweise zum Einbruch, 
den Personen oder dem Werkzeug geben können, wer-
den gebeten, sich unter der Telefonnummer 09341 810 
beim Polizeirevier Tauberbischofsheim zu melden. 

 
 
 
 
 

G r o ß r i n d e r f e l d 
 

 
 

Liebe Großrinderfelderinnen und Großrinderfelder, 
viele von uns freuen sich auf das bevorstehende Garten-
jahr und haben schon die ersten Vorbereitungen getrof-
fen. Salat, Gemüse und Blumen werden in Kürze ausgesät 
und die aufkeimenden Pflänzchen mit Argusaugen beo-
bachtet. Wie das aber immer so ist, geht meist mehr auf, 
als man für den eigenen Garten benötigt. Daher haben 
wir uns gedacht – warum nicht mit anderen teilen bzw. 
tauschen. 
 

Werft eure überzähligen Pflänzchen nicht weg, sondern 
bringt sie zu unserer Ende April auf dem Marktplatz ge-
planten Pflanzentauschbörse. Dort könnt ihr euch zu den 
einzelnen Arten mit anderen Aktiven austauschen, aus 
der Vielfalt Neues entdecken und die eine oder andere 
Pflanze mit nach Hause nehmen. Wir freuen uns schon 
heute über eine rege Beteiligung. Den genauen Termin 
für die Pflanzentauschbörse geben wir rechtzeitig be-
kannt. 
Orgateam #dorfwettbewerb 
 

Notdienste 
 

Ärztlicher Notdienst  
 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst im Main-Tauber-Kreis 
 

Rettungsdienst                                                          112 
 

Allgemein-, kinder-, augen- und  
HNO-ärztlicher Notfalldienst                             116117 
 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst: 116117 
(Anruf ist kostenlos) 
 

Wertheim (Allgemeiner Notfalldienst)  
Allgemeine Notfallpraxis Wertheim, Rotkreuzklinik Wert-
heim, Rotkreuzstr. 2, 97877 Wertheim am Main  
Sa, So und an Feiertagen 8 – 18 Uhr  
 

Bad Mergentheim (Allgemeiner Notfalldienst)  
Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7, 
97980 Bad-Mergentheim  
Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 22:00 Uhr 
 

Bad Mergentheim (Kinder NFD),  
Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7, 
97980 Bad Mergentheim  
Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 20:00 Uhr 
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Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie 
sich bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-
Württemberg: http://www.kzvbw.de/ oder über Tel.: 
0711/7877701 
 

Apotheken-Notdienst 
 

05.02.2022 Franken-Apotheke, Tauberbischofsheim 
06.02.2022 Obertor-Apotheke, Lauda  
 

Der Notdienst der benachbarten bayerischen Apotheken 
ist unter www.lak-byern.notdienst-portal.de abrufbar. 
 

EnBW Stromversorgung 
 

Störungsdienst 0800 3629477 
Service-Telefon 0800 99999 66 (gebührenfrei) 
Digitaler Service bei Stromstörungen: 

www.störungsauskunft.de 
 

Gasversorgung Stadtwerk Tauberfranken GmbH 
 

Erdgasversorgung – Entstördienst 
Stadtwerk Tauberfranken Tel. 0800 4913602 
 

VGMT / ÖPNV 
 

Info bei Beschwerden und Anregungen zu den Busverbin-
dungen der VGMT können unter folgender       E-Mail wei-
tergegeben werden: info@vgmt.de  
 

Beratungsstelle „Frauen helfen Frauen“ 
 

Caritashaus, EG, Luisenstraße 2, 97922 Lauda,          Tel.: 
09343-5899491, Handy: 01784663454 www.frauenhel-
fenfrauen.tbb@t-online.de 
 

Polizei Tauberbischofsheim 
 

Tel.: 09341/810 
 

Jubilare 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
 
 

Großrinderfeld 
am 06.02. Frank Eugen zum 80 Geburtstag 
am 11.02. Kurz Ingrid zum 77. Geburtstag 
 
Gerchsheim 
am 09.02. Werner Hannelore zum 83. Geburtstag 
am 11.02. Kraus Karolina zum 94. Geburtstag 
am 11.02. Brennfleck Erich zum 75. Geburtstag 
  
Schönfeld 
am 08.02. Beck Mathilde zum 83. Geburtstag 

Familienzentrum  
 

Öffnungszeiten Büro  
des Familienzentrums 
Mittwochs:    10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstags: 14.00 – 16.00 Uhr 
Dominik Ott, Leitung Familienzentrum 
0151/17619354    d.ott@caritas-tbb.de  
Nach Absprache 
Caritassozialdienst (Sozialberatung – Unterstützung in Krisen 

und Notlagen, bei sozialrechtlichen Fragen) 

Aleksandar Milinkovic 
0151/11154212 a.milinkovic@caritas-tbb.de 
 

Außerhalb dieser Zeiten können Sie uns gerne jederzeit 
eine Nachricht hinterlassen. 
 

Aktuelle Infos auf www.grossrinderfeld.de  
Rubrik „Leben + Wohnen – Familienzentrum“ 
 

Vereinsnachrichten 
 

O r t s t e i l ü b e r g r e i f e n d 
 

Amphibienhelfer/-helferinnen aus unserer 
Großgemeinde gesucht 

 

Wir suchen Helferinnen und Helfer, die in den nächsten 
Wochen an einem Tag in der Woche im Irtenberger Forst 
Kröten über die Straße bringen. Der genaue Beginn hängt 
von der Außentemperatur ab. Der Einsatz erfolgt jeweils 
entweder morgens (5:00-8:00 Uhr) oder abends (20:30 – 
22:00 Uhr), der Aufwand beträgt ca. 30-60 Min. Der Ein-
satz wird über den Landschaftspflegeverband Kist vom 
Bayerischen Staat entschädigt. Zu Beginn erfolgt selbst-
verständlich eine Einweisung. 
 

Bei Interesse oder Fragen gerne melden unter: 
0176/42049636 (bitte erst ab 16 Uhr). Wir (die Helfer aus 
den Gemeinden Gerchsheim, Großrinderfeld, Unteral-
tertheim und Kist) freuen uns über Gleichgesinnte! 
 

G r o ß r i n d e r f e l d 
 
 
 

D L R G – TTC Großrinderfeld   

 

Tischtennis-Training 
Wir trainieren Tischtennis Montag und Freitag: 
Schüler    ab 18 Uhr 
Senioren ab 20 Uhr 
Das Training findet unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Verordnung statt. 



 

Herzlichen Glückwunsch! 
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Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 
 
Hallo Schwimmfreunde, 
gerne nehmen wir unser Schwimmangebot wieder auf 
und fahren Mittwochs ins Höchberger Schwimmbad. 
Treffpunkt 17:30 Uhr (Abfahrt 17:45 Uhr) an der Turn-
halle Großrinderfeld. 
Die Fahrt kostet incl. Eintritt und Fahrt für Kinder/Jugend-
liche 3,00 Euro und für Erwachsene 4,50 Euro. 
Natürlich nehmen wir Schwimmprüfungen, wie Seepferd-
chen, Schwimmabzeichen in Gold, Silber, Bronze, Ret-
tungsschwimmer, etc. ab.  
Wenn ihr mitfahren wollt, meldet euch hierzu bitte un-
bedingt vorher beim Vorsitzenden, Günther Dertinger, 
Telefon 09349/1064, an. 
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen! 
Eure DLRG Großrinderfeld 
 

G e r c h s h e i m  
 

             Obst- und Gartenbauverein 
                                   Gerchsheim e.V.  
 

INFORMATION: 
Auch in diesem Jahr werden wir im März eine Schnittgut-
annahme auf dem Festplatz durchführen. Genaueres ge-
ben wir zeitnah bekannt.  
 

Verschiedenes 
 

Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg informiert 

 

Erziehungsrente: Manchmal verläuft das Leben nicht 
nach Plan. Erst glücklich in Familie und Beruf, dann ge-
schieden und mit den Kindern allein zu Hause. Wenn dann 
auch noch der oder die Unterhaltszahlende stirbt, kann 
die Erziehungsrente der Rettungsanker sein. 
Denn diese Rente dient als Unterhaltsersatz und ermög-
licht es damit, Kindererziehung weiterhin in den Vorder-
grund zu stellen. Das teilt die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg mit. Um diese Rente zu erhal-
ten, müssen Erziehende vor dem Tod ihres geschiedenen 
Ehepartners mindestens fünf Jahre beitragspflichtig ver-
sichert gewesen sein. Auch dürfen sie nicht erneut verhei-
ratet sein. Dann wird die Rente gezahlt – und zwar in 
Höhe der eigenen Erwerbsminderungsrente. Denn für die 
Rentenhöhe der Erziehungsrente werden wie bei einer 
Erwerbsminderungsrente zusätzliche fiktive Zeiten be-
rücksichtigt. Längstens wird die Erziehungsrente gezahlt, 
bis das jüngste Kind 18 Jahre alt ist. Aus dem Rentenkonto 
des verstorbenen Elternteils besteht gegebenenfalls zu-
sätzlich noch Anspruch auf Waisenrente. 

Weitere Informationen enthält die Broschüre »Hinterblie-
benenrente: Hilfe in schweren Zeiten«. Sie kann kostenlos 
unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-
Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht 
die Broschüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur 
Verfügung. 
 

Landwirtschaftsamt  
des Landratsamtes Main-Tauber-Kreis  

 

Online-Vorträge zur Ernährung vom Säugling bis zum 
Kleinkind:  
 

Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Main-Tauber-
Kreis bietet im Februar wieder Online-Vorträge zur Ein-
führung von Beikost bei Säuglingen sowie zum Übergang 
von Beikost auf Familienkost an. 
 

In den ersten vier bis sechs Lebensmonaten ist Mutter-
milch beziehungsweise Säuglingsnahrung die beste Mahl-
zeit für den Säugling. Danach reicht der Energie- und 
Nährstoffgehalt gegebenenfalls nicht mehr aus. Die 
Milchmahlzeiten können durch Beikost ergänzt und 
schrittweise ersetzt werden. Beim Kurs „Eins, zwei – 
Brei!“ am Mittwoch, 16. Februar, von 9.30 bis etwa 11 
Uhr wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine Ori-
entierungshilfe für den Ernährungsplan im ersten Lebens-
jahr ihres Kindes an die Hand gegeben. 
 

Wie der Übergang von der Bei- zur Familienkost gelingen 
kann, wird in der Veranstaltung am Mittwoch, 23. Feb-
ruar, von 9.30 bis etwa 11 Uhr unter dem Titel „Essen wie 
die Großen“ thematisiert. Die ersten Zähne sind schon da 
und das Kind ist körperlich so weit entwickelt, dass es im-
mer mehr festere und gröbere Lebensmittel mitessen 
kann. Wie kindgerechte Kost aufgebaut werden soll und 
wie die Umstellung gelingt, erfahren die Teilnehmenden 
in diesem Online-Kurs. 
 

Die digitalen Veranstaltungen werden über die Landesini-
tiative Bewusste Kinderernährung (BeKi) gefördert und 
sind daher kostenfrei. Gehalten werden die Vorträge von 
der BeKi-Referentin Anke Marseille. Eine Anmeldung wird 
bis zwei Tage vor dem jeweiligen Termin per E-Mail an 
lwa-veranstaltung@main-tauber-kreis.de oder unter der 
Telefonnummer 07931/4827-6325 beim Landwirtschafts-
amt entgegengenommen. Damit der Einladungslink zum 
digitalen Seminarraum jeweils am Tag vorher versendet 
werden kann, muss bei der Anmeldung die E-Mail-Ad-
resse angegeben werden. Fragen zu den technischen Vo-
raussetzungen des Online-Vortrags beantwortet das 
Landwirtschaftsamt. 
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Online-Kochworkshop: 
 

Bewusster Genuss und dass Mahlzeiten und regionale Le-
bensmittel auch im hektischen Alltag wertgeschätzt wer-
den – diese Herausforderungen stehen im Mittelpunkt 
der landesweiten Ernährungstage des Ministeriums für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Ba-
den-Württemberg (MLR) 2022. Sie finden von Montag, 
14., bis Freitag, 18. Februar, statt. In diesem Rahmen bie-
tet das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Main-Tau-
ber-Kreis am Mittwoch, 16. Februar, von 17 bis etwa 20 
Uhr einen Online-Kochworkshop an unter dem Motto 
„Genussvoll in den Feierabend mit regionalen Leckereien 
– allein daheim und doch alle zusammen“, live aus der 
Kochwerkstatt in Bad Mergentheim. 
 

Hektik, Stress und Leistungsdruck bestimmen heute den 
Alltag vieler Menschen. Insbesondere Berufstätigen fehlt 
dadurch häufig die Zeit für ausgewogene und genussvolle 
Mahlzeiten. Dass es möglich ist, trotz Zeitdruck gut zu es-
sen und dabei auch Regionalität und Nachhaltigkeit im 
Blick zu haben, will der Online-Workshop aufzeigen. Jeder 
Teilnehmende bereitet zuhause in seiner privaten Küche, 
aber doch gemeinsam, in ungezwungener Atmosphäre 
ein simples Drei-Gänge Menü zu. Die einzelnen Gerichte 
lassen sich auch im Alltag leicht in den Speiseplan integ-
rieren und nachkochen. Zum Einsatz kommen Produkte 
aus der Region. Interessante Tipps, Tricks und Informati-
onen ergänzen das Kochevent. 
 

Die digitale Veranstaltung wird über die Landesinitiative 
Mach’s Mahl gefördert und ist daher kostenfrei. Eine An-
meldung ist bis Donnerstag, 10. Februar, erforderlich und 
wird per E-Mail an lwa-veranstaltung@main-tauber-
kreis.de (Betreff „Online-Kochworkshop 16.2“) oder un-
ter der Telefonnummer 07931/4827-6307 beim Landwirt-
schaftsamt Main-Tauber-Kreis entgegengenommen. Da-
mit der Einladungslink zum digitalen Seminarraum (Soft-
ware Cisco WebEx) sowie die Einkaufs- und Materialliste 
am Freitag, 11. Februar, bis 12 Uhr versendet werden 
können, muss bei der Anmeldung die E-Mail-Adresse an-
gegeben werden. Bei Fragen zu den technischen Voraus-
setzungen des Online-Workshops steht das Landwirt-
schaftsamt gerne zur Verfügung.  
 

Der Landesregierung sind die Regionalität und die Wert-
schätzung von Lebensmitteln und genussvolles, ausgewo-
genes Essen ein wichtiges Anliegen. Das MLR setzt sich 
daher für gutes Essen in Baden-Württemberg ein, so zum 
Beispiel mit den seit 2015 einmal im Jahr stattfindenden 
Ernährungstagen. Ein Schwerpunkt bildet dabei das 
Thema „Essen zwischen Hektik und Genuss“. Weitere In-
formationen rund um das Thema Ernährung gibt es unter 
www.ernaehrung-bw.de, www.mlr-bw.de und 
www.machs-mahl.de. 

Frau und Beruf Heilbronn-Franken  
 

Orientierungsberatung 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken berät 
im Main-Tauber-Kreis individuell zu beruflichen Themen. 
Mit dem Angebot der Orientierungsberatung sind Frauen 
also mit ihren beruflichen Fragen nicht allein. Die indivi-
duellen Beratungsgespräche sind kostenfrei und finden 
nach Terminvereinbarung statt. Zur Terminvereinbarung 
ist Silke Diehm telefonisch und per E-Mail erreichbar un-
ter s.diehm@heilbronn-franken.com oder Tel. 07131-
3825 350. 
 

Weitere Informationen sind auf der Website der Kontakt-
stelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken zu finden: 
www.frauundberuf-hnf.com. 
 

Veranstaltungsreihe mit Impulsen in der Mittagspause 
Im ganz normalen Wahnsinn des Alltags kann Frau die 
Mittagspause jetzt auch anders verbringen. Diese exklu-
sive „Zeit für mich“ kann genutzt werden, um viele kleine 
Impulse zu erhalten, die einen weiterbringen und Mehr-
werte liefern. Der Auftakt der kostenfreien Online-Reihe 
„Frau und Beruf - leicht bekömmlich“ ist am Donnerstag, 
17.02.2022 von 12:00 bis 12:45 Uhr. Das Thema ist „Frau 
von der Rolle: Wer bin ich und wenn ja wie viele?“. 
Eine Anmeldung für die Online-Veranstaltung ist erforder-
lich. Weitere Informationen auch zur Anmeldung sind im 
Veranstaltungskalender unter www.frauundberuf-hnf.com 
zu finden. 
 

Blinden- & Sehbehindertenverband  
Württemberg e.V.  

 

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württem-
berg e. V. (BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe 
unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in digi-
talem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. 

Termine: 09.02.2022: „Alltagshilfsmittel“ mit dem Lande-
shilfsmittelzentrum, Dresden und „barrierefreie Elektro-
geräte“ mit der Fa. Feelware. 09.03.2022: Blickpunkt-
Auge - Rat und Hilfe bei Sehverlust. Jeweils 19:00 Uhr bis 
20:30 Uhr.  
 

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann zeitnah 
den Link zur Zoomkonferenz. 
 

Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen 
möchten wählen Sie am entsprechenden Termin: 
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 

Kirchliche Nachrichten unter  
www.kirche-wenkheim.de (evangelisch) 

 
 
 

Pfarrbrief der Seelsorgeeinheit Großrinderfeld-Werbach 
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Pfarrbrief der Seelsorgeeinheit Großrinderfeld-Werbach 

             

 

                              vom 05.02. – 13.02.2022                                Nr. 4/2022 

Seelsorgeteam 

Pfarrer Damian Samulski (Leiter der Seelsorgeeinheit (Gerchsheim) 09344 – 210 
Pfarrer Hermann Konrad (Werbach) 09341 – 600322 
Diakon Günther Holzhauer (nebenberuflich - Werbach) 09341 - 5403 
Gemeindereferentin Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 09349 – 92 93 32 

Sprechzeiten Pfarrbüros 

Gerchsheim: Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr (Tel.: 09344 -210) 
Großrinderfeld: Mittwoch und Donnerstag 8.30 Uhr – 11.30 Uhr (Tel.: 09349 –1364)   
Werbach: Montag 9.30 Uhr – 12.00 Uhr und Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr (Tel.: 09341-600322) 

Öffnungzeiten der kath. öffentl. Bücherei in Gerchsheim (im Rathaus Gerchsheim, Obergeschoss): 

Mittwoch, 16.00 Uhr- 18.00 Uhr und Freitag, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr (in den Schulferien u. an Feiertagen geschlossen) 

E-Mail-Adressen 

Großrinderfeld, Werbach u. Gerchsheim: pfarramt.grossrinderfeld@t-online.de 
Pfarrer Samulski: pfarrer.samulski@t-online.de  
Gemeindereferentin Frau Kuhn: pfarramt.referentin@t-online.de 
Homepage der Seelsorgeeinheit: www.kath-grossrinderfeld.de  

Sprechzeiten Gemeindereferentin Frau Kuhn 

Großrinderfeld: Dienstag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr und Donnerstag, 11.00 Uhr - 12.00 Uhr 
 
 

Grußworte  
 

Im Religionsunterricht (vor 
der Coronazeit) sangen wir 
gern mit den Kindern das Lied 
„Menschenfischer“. „Du Jesus 
kamst zu uns an das Ufer, Stolz 
und Reichtum war nicht dein 
Begehren, du rufst und willst, 

dass ich dir folge. Du kamst Herr, als zusammen wir saßen, 
gütig lächelnd nennst du jeden beim Namen. Boot und 
Netze habe ich liegen gelassen und mit dir geh ich den 
Weg nun zusammen.“ Dieses geistliche Lied, das aus Spa-
nien stammt, wurde durch den Hl. Papst Johannes Paul II 
(2005+) weltweit bekannt. Es heißt „Barka“ (polnisch: 
Boot) und galt als das Lieblingslied vom ihm . Im August 
2002 sagte er in Krakau: „Dieses Lied hat mich 1978 nach 
Rom begleitet, und es klang mir in den Ohren, als ich das 
Urteil des Konklaves hörte. Es hat mich all die Jahre be-
gleitet." Der biblische Hintergrund des Liedtextes ist die 
Berufung der ersten Jünger am See von Galiläa von der 
wir an diesem Sonntag hören werden. „Da sagte Jesus zu  

 
 
Simon: Fürchte dich nicht! Von jetzt an wirst du Men-
schen fangen. Und sie zogen die Boote an Land, verließen 
alles und folgten ihm nach.“ Lk 5,10-11. Berufungsge-
schichten sind so vielfältig und unterschiedlich wie die 
Menschen, die Gott beruft. Je nach den uns geschenkten 
Talenten und Gaben, je nach von Gott gegebenen Charis-
men, sollen wir alle am Aufbau seiner Gemeinde und sei-
nes Reiches mitwirken und seine Botschaft in die Welt 
hinaus zu den Menschen tragen. Der Herr ruft auch uns 
heute in seine Nachfolge – im Blick auf unsere Mitmen-
schen, an unserem Platz, in unserer Zeit. Es gibt so viel zu 
tun in der Kirche, so viele Menschen warten auf ein Gutes 
Wort, auf die Frohe Botschaft. Wo braucht mich Jesus?  
 

Ich wünsche uns allen viel Kraft und Mut in der Nachfolge 

des Herrn. 

Pfarrer Damian Samulski 
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Samstag, 5. Februar: Heilige Agatha, Jungfrau, Märtyrin 
in Catania 

Gerchsheim, St. Johannes: Kollekte für die Kirchenreno-

vation 
14.00 Uhr  Beichte der Erstkommunikanten aus 

Gerchsheim und Schönfeld 
16.30 – 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr.) 
17.30 Uhr Vorabendmesse mit Blasiussegen, Kerzen-

weihe und Weihe des Agathabrotes: Amt 
für Helga Fischer u. Ang. – Anton Michel u. 
Lorenz u. Hedwig Walz – Ilonka u. Alfons 
Groß u. verst. Ang.  

 

Werbach, St. Martin: Silberkollekte 

17.30 Uhr Vorabendmesse: Hauptgottesdienst und 
Weihe des Agathabrotes: Amt für die Pfarr-
gemeinden 

 

Ilmspan, St. Laurentius: Kollekte für die Kirchenrenova-

tion 
19.00 Uhr Vorabendmesse mit Blasiussegen, Kerzen-

weihe und Weihe des Agathabrotes: Amt 
für Ludwig u. Mathilde Eidel u. verst. Ang. – 
Dieter Spang u. Fam. Konrad u. Spang – 
verst. Eltern  

 

Sonntag, 6. Februar: 5. Sonntag im Jahreskreis 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 1) 
8.30 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinden 

mit Blasiussegen, Kerzenweihe und Weihe 
des Agathabrotes: Amt für Horst Pulzer, 
Fam. Pulzer, Behringer u. Stolzenberger – 
Leo u. Irene Bethäuser, Josef u. Rosa Mark – 
Armin Dürr 

 

Schönfeld, St. Vitus: Kollekte für die Kirchenrenovation 
10.00 Uhr Amt mit Blasiussegen, Kerzenweihe und 

Weihe des Agathabrotes für Oskar Weis u. 
verst. Ang. – Werner Lurz, Volker Weller, 
Erika Bayerl u. verst. Ang. – Apollonia Schä-
fer, Simon Schäfer u. Ang. – Ottilie u. Ed-
mund Fleischmann, Hans Beck u. verst. Ang. 
– Paul u. Josefine Schäfer, verst. Eltern u. 
Schwiegereltern (Jta.) 

 

Werbachhausen, St. Laurentius: Silberkollekte 
9.00 Uhr Amt für die Verstorbenen von Werbachhau-

sen 
 

Gamburg, St. Martin: Silberkollekte 
10.30 Uhr 2. Seelenamt für Agnes Cersowsky 
 

Montag, 7. Februar:  

Gerchsheim, St. Johannes 
8.00 Uhr  Amt für alle Verstorbenen, die uns aus unse-

ren Gemeinden und aus unseren Familien 

und Freundeskreisen im Monat Januar im 
Glauben vorausgegangen sind 

 

Brunntal, St. Michael (nicht öffentlich) 
 9.30 Uhr Amt zu Ehren der Mutter Gottes 
 

Dienstag, 8. Februar: Heiliger Hieronymus Ämiliani, Or-
densgründer - Heilige Josefine Bakhita, Jungfrau 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Die-Gr. 2) 
18.30 Uhr Amt mit Aussetzung für Alois Thoma (St.) 

anschl. Beichtgelegenheit (Pfr.) 
 

Gamburg, St. Martin (nicht öffentlich) 
18.00 Uhr Amt für die Verstorbenen von Gamburg 
 

Mittwoch 9. Februar:  

Ilmspan, St. Laurentius 
18.30 Uhr Amt für Pfarrer Josef Kühner (Jta.) 
 

Werbach, St. Martin 
18.00 Uhr Amt für die Armen Seelen (K) 
 

Donnerstag, 10. Februar: Heilige Scholastika, Jungfrau 

Schönfeld, St. Vitus 
18.30 Uhr Amt für Pfr. Josef Kühner (Jta.) - zur Mutter-

gottes v.d. immerw. Hilfe – Alois u. Cäcilia 
Nahm (St.) – Anna Spinner u. verst. Ang. 

 

Wenkheim, St. Maria 
18.00 Uhr Amt zu Ehren der Mutter Gottes zum Dank 

(S) 
 

Freitag, 11. Februar: Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Lourdes 

Gerchsheim, St. Johannes 
18.30 Uhr Amt für Ludwig Zeiner, Eltern u. Schwieger-

eltern (Jta.). Amt für Leb. u. Verstorbene der 
Fam. Brennfleck u. Moninger  u. Angehörige 

 

Am 11. Februar wird unser Mesner Erich Brennfleck sei-
nen 75. Geburtstag vollenden. Erich Brennfleck gehörte 
zu den ersten Chorsängern, in dem von Frau Ursula Leicht 
1979 errichteten Gerchsheimer Kirchenchor. Seit Jahren 
wirkt er in dem Chor als Vorstand und Kassenwart mit. 
Darüber hinaus war Erich Brennfleck auch langjähriges 
Mitglied des Pfarrgemeinderates. 
Seit April 2005 ist er Mesner unserer Kirchengemeinde. 
Unterstüzt wird er sehr von seiner Familie. Als seine Ge-
meinde, der er seit Jahren opfervoll dient und für sie ar-
beitet, wollen wir ihn an diesem, für ihn und seine Familie 
wichtigen Tag, in unser Gebet einschließen und ihm unser 
herzliches Vergelt’s Gott aussprechen. Die Schola unter 
der Leitung von Frau Leicht wird diesen Gottesdienst mu-
sikalisch gestalten. 
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Werbachhausen, St. Laurentius 
18.00 Uhr Amt für Rita (Jta.) u. Josef Gütter 
 

Samstag, 12. Februar: Mariengedächtnis am Samstag 

Großrinderfeld, St. Michael  
10.30 Uhr Beichte der Erstkommunikanten aus Groß-

rinderfeld und Ilmspan 
 

Schönfeld, St. Vitus 
19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Albin Wenz – Jo-

sef Schäfer (Jta.) – Josef u. Margit Nahm, El-
tern u. Schwiegereltern – Bernhard u. Cäci-
lie Ebert, leb. u. verst. Ang. 

 

Ilmspan, St. Laurentius 
17.30 Uhr 2. Seelenamt für Gerd Schrank  

Vorabendmesse: Amt für Elisabeth u. Josef 
Brennfleck (Jta.) 

 

Werbachhausen, St. Laurentius 
17.30 Uhr Vorabendmesse: Amt für Fam. Schiffmann 

u. Wetzel 
 

 Sonntag, 13. Februar: 6. Sonntag im Jahreskreis 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 2) 
10.00 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinden: 

Amt für Norbert Stößer u. Sr. Thaddäa u. 
Ang. – Thekla u. Helmut Reinhart u. Ang. – 
Ernst Schäfer, Eltern u. Schwiegereltern – 
Fam. Schenk, Hofmann u. Schlör – Fam. 
Vogt u. Behringer – Hildegard u. Wilhelm 
Fath. u. Ang. – Hubert Hofmann – Otto u. 
Irmgard Spang u. Eltern  

 
 

Gerchsheim, St. Johannes 
 8.30 Uhr Amt für Anni 
Spinner u. Ang.   
 

Werbach, St. Martin 
 9.00 Uhr Hauptgottes-
dienst für die Pfarrgemeinden: Amt für Hans Köpplinger  
 

Gamburg, St. Martin 
10.30 Uhr 3. Seelenamt für Agnes Cersowsky – Amt für 
Irmgard und Franz Amend 
 

Aktuelles   
 

Vielen Dank und ein herzliches Vergelt`s Gott  
allen, die bei der Gestaltung, der 
Durchführung und dem guten Ge-
lingen der Ewigen Anbetungen in 
unseren Gemeinden beteiligt wa-
ren, den Organisatoren und Hygie-

neteams, den Vorbetern, den Organisten und Mesnern, 
den Sängerinnen und Sängern, den Ministranten und den 
fleißigen Betern. 

Jubilare in unserer Kirchengemeinde 
In unserer Seelsorgeeinheit Großrinderfeld–Werbach 
dürfen wir runde Jubiläen feiern: Frau Kornelia Mohr 20 
Jahre Pädagogische Fachkraft und Frau Karola Hauck 25 
Jahre Reinigungskraft. Wir gratulieren unseren Jubilaren 
und danken ihnen für den treuen und opferungsvollen 
Dienst in der Kindertagesstätte und Pfarrgemeinde. Wir 
wünschen ihnen allen gute Gesundheit, alles Liebe und 
Gottes Segen.  
 

Werbach:Gebetsgemeinschaft „Lebendiger Rosenkranz“ 
 

Im Monat Februar 2022 beten wir 
für unsere Priester. Wenn man die 
Religion zerstören will, greift man 
zuerst den Priester an. Denn wo es 
keinen Priester mehr gibt, gibt es 
kein heiliges Opfer mehr, und wo 

es kein heiliges Opfer mehr gibt, stirbt die Religion. (Pfar-
rer von Ars). Mutter Gottes, wir bitten dich für deine viel 
geliebten Söhne, um ihre tiefe Verbundenheit mit Jesus, 
dass sie mutig den wahren Glauben verkünden und auch 
leben, um deinen Trost in ihren schweren Stunden. 
 

Gerlachsheimer Mon(d)tage- pandemiebedingt Online 
Zur Situation in der Pflege. Im Rahmen der „Gerlachshei-
mer Mon(d)tage“ geht es bei einem digitalen Vortrags- 
und Diskussionsabend rund um das Thema Pflege. „Ap-
plaus, Applaus – was ist nach zwei Jahren Pandemie bei 
den Betroffenen angekommen?“ lautet der Titel des 
Abends, der am Montag, 14. Februar 2022, um 19:30 Uhr 
stattfindet und von Katholischer Arbeitnehmerbewegung 
(KAB) und Katholischer Landvolk Bewegung (KLB) veran-
staltet wird. Die Pandemie bringt an den Tag, was Pflege-
rinnen und Pfleger seit vielen Jahren fordern: Es braucht 
strukturelle Veränderungen, was Personalbemessung, Fi-
nanzierung und Mitbestimmung angeht. Auch wenn die 
Politik nicht untätig war, erleben die Pflegenden die Maß-
nahmen nicht als echte Fortschritte. „Wir müssen uns 
klarmachen, dass wir im Feld der Pflege das Primat der 
Politik zurückerobern müssen, dann können Maßnahmen 
wirkungsvoll umgesetzt werden“, sagt Maria Sinz von der 
KAB der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Sie wird die Brenn-
punkte Finanzierung, Personalbemessung und Mitbe-
stimmung skizzieren und zur Diskussion stellen. Im Blick-
feld sind dabei die stationäre Altenpflege und die häusli-
che Pflege, auch die 24-Stunden-Pflege. Sinz ist seit 2011 
für die Pflegepolitik bei der KAB tätig und Initiatorin ver-
schiedener Projekte zur Verbesserung der Situation in der 
Pflege. Anmeldung bis spätestens 12. Februar an 
mail@klb-freiburg.de. 
 

Im Frühsommer in die Normandie - Magische Momente 
mit Kunst, Kultur und Naturschönheiten 
Die Diag/Kreisarbeitsgemeinschaft Main-Tauber-Kreis 
fährt vom 23. bis 30. Juni 2022 in die faszinierende Kultur-
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landschaft der Normandie. Dort, wo der Atlantik im Wes-
ten die wildromantischen Küsten umspült und atembe-
raubende Natur geschaffen hat, können Sie das etwas an-
dere Frankreich kennenlernen. Beeindruckende Bau-
werke wie der Mont-St.-Michel oder die Abtei von 
Jumièges, zahlreiche Naturschönheiten wie die berühm-
ten Felsdurchbrüche von Étretat, malerische Städtchen 
im normannischen Stil zeigen die Vielfalt dieser charman-
ten Region. Auf dem Programm stehen auch berühmte 
Wallfahrtsorte wie Fecamp, wo es den wohlschmecken-
den Kräuterlikör zur Verkostung gibt und Liseux, das we-

gen der Hl. Therese vom Kinde Jesu jährlich tausende Pil-
ger anzieht. Weitere Highlights sind der berühmte Tep-
pich von Bayeux und auf dem Heimweg die Kathedrale 
Chartres sowie Giverny, Wirkungsort von Claude Monet 
mit den einmaligen Seerosenteichen. Eine Kellerführung 
mit Champagnerverkostung in Epernay bildet den krö-
nenden Abschluss dieser abwechslungsreichen Reise. An-
meldungen und weitere Infos/Ausschreibung zu dieser 
Reise unter der Tel. 09341/897652 bzw. per Mail: 
info@bildungszentrum-tauberbischofsheim.de.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  

 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter

www.strassenkinder.de

F
o
to

: 
M

a
u
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c
e
 R

e
s
s
e
l

Bestellen Sie einfach und bequem online Ihre Anzeige bei

www.kwg-druck.de

Unter dem Link „Amtsblätter“ in der Navigation 

finden Sie dazu alle Informationen.

Gerne können Sie uns Ihre Anzeige auch per E-Mail 

zukommen lassen. 

Industriestraße 14

97947 Grünsfeld 

Internet: www.kwg-druck.de

E-Mail: info@kwg-druck.de

Bei Fragen können Sie uns  
gerne kontaktieren.

Wir sind gerne für Sie da.

Mit dem 

Mitteilungsblatt  

Großrinderfeld
sind Sie immer bestens über die 

Ortsgeschehnisse informiert!
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Halte die 
Umwelt sauber!

Damit die nächste Generation  

auch noch was davon hat.

Gerd

Schrank

† 18. 1. 2022

Eine Stimme, die vertraut war schweigt. Ein Mensch der immer

da war, ist nicht mehr. Was bleibt sind dankbare Erinnerungen.

an Herrn Pfarrer Dr. Damian Samulski für die würdevolle

Gestaltung der Trauerfeier

für die vielen Karten, Blumen und Geldspenden

an Wendel und seine Musikkollegen für die feierliche

musikalische Begleitung

für ein stilles Gebet

für alle Zeichen der Freundschaft und des Mitgefühls,

all denen, die Gerd im Leben und auf seinem letzten

Weg begleitet haben

Marianne und Kinder

Ilmspan, im Februar 2022

D

A

N

K

E

Unveränderte Servicezeiten in Tauberbischofsheim
Mo:  09:00 - 12:30 und 13:30 - 16:30 Uhr
Di:  09:00 - 12:30 und 13:30 - 16:30 Uhr
Mi: 09:00 - 12:30 Uhr
Do: 09:00 - 12:30 und 13:30 - 18:00 Uhr
Fr: 09:00 - 12:30 und 13:30 - 16:30 Uhr

Filiale Külsheim
Mo: 09:00 - 12:30 und 14:00 - 16:30 Uhr  
Do: 09:00 - 12:30 und 14:00 - 18:00 Uhr

Filiale Königheim                       
Di + Fr:    09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:30 Uhr

Filiale Wenkheim 
Mo: 09:00 - 12:30 und 14:00 - 16:30 Uhr

Filiale Großrinderfeld 
Di + Fr:    09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00 Uhr

Filiale Altertheim  
Do: 09:00 - 12:30 und 14:00 - 18:00 Uhr

Filiale Grünsfeld 
Mo: 09:00 - 12:30 und 14:00 - 18:00 Uhr

Filiale Schweigern                       
Di:     09:00 - 12:30 und 14:00 - 16:30 Uhr

Filiale Königshofen 
Do: 09:00 - 12:30 und 14:00 - 18:00 Uhr

Filialen Raum Tauberbischofsheim

09341 802-0 von 08:00 bis 19:00 Uhr

Online-Aufträge: www.vobamt.de

Alle Servicezeiten unserer Filialen:

www.vobamt.de/servicezeiten

Die Gesundheit unserer Kunden und Mitarbeiter liegt uns  
am Herzen. Daher passen wir, aufgrund der aktuellen Corona-
Entwicklungen, vorübergehend die Servicezeiten an.
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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister  
Copyright 2022 Gemeindeverwaltung  D – 97950 Großrinderfeld  Bezugspreis 4,50 € pro Quartal 

Redaktion: Telefon 09349-920112 
E-Mail: redaktion@grossrinderfeld.de 

 
Gemeindeverwaltung: Telefon 09349-92010, Telefax: 09349-920111, E-Mail: rathaus@grossrinderfeld.de 

Öffnungszeiten: Rathaus Großrinderfeld: Montag – Freitag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und Donnerstag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 

Halte die 
Umwelt sauber!

Der Wald ist keine  

Müllhalde.

Markenrecht • Urheberrecht • Gewerblicher Rechtsschutz 
Verkehrsrecht • Verkehrsunfallrecht • Allg. Zivilrecht

Familien- und Erbrecht • Arbeitsrecht • Vertragserstellung
Beratung in anderen Rechtsgebieten • Unternehmensberatung

Büro Gerchsheim:   Büro Kist:

Birkenstraße 18 • 97950 Gerchsheim Stadtweg 12 • 97270 Kist
Telefon: 09344 - 92 97 90  Telefon: 09306 - 38 99 324
Telefax: 09344 - 92 97 91  E-Mail: info@anwalt-sd.de

  

 

     

     

     

  
  

 

 

 

 

                                         

 
 
 
        

                

 
 
 

 
 
 

 

Unser Verkaufswagen kommt     
Großrinderfeld :    
Freitags      9:00 bis 12:45 Uhr 
Dienstags 15:30 bis 17:15 Uhr  
Ilmspan:    
Freitags     ab  15:45 Uhr 
Dienstags  ab    8:30 Uhr 
Schönfeld: 
Freitags      ab  15:00 Uhr  
Dienstags   ab    9:10 Uhr 

 

www.egetenmeier.de Tel. 07930-343 egetenmeier@t-online.de 

 

Familienangebote: 
 
 

Schweinebraten 
Mager & saftig 

KG nur 7.99 
 

Prima zum Heißmachen! 

Rindswürste 
4 Stück nur 4.28 

 

Wir bedanken uns herzlich für die Glückwünsche und 

Geschenke zu unserer

Goldenen Hochzeit.

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Pfarrer Damian 

Samulski, der Organistin Frau Lippert, Gustav Endres 

für das Trompetenspiel, der Kirchenchor-Schola für 

die festliche Gestaltung des Dankgottesdienstes sowie 

allen, die zum Gelingen unseres Festes beigetragen 

haben.

Rosemarie & Alfred Behringer

Roswitha & Gerhard Behringer 

Großrinderfeld, im Januar 2022


